
HntklligeW - Matt z«r NaibVcher Neitnng

Dienstag den 27. Ortober l«35

Nemtliche ^erlautbarunOen.
Z. ! 5 l ä - ' ( l ) N r . ,7267^218. Z. M .

C o n c u r s - V c r l a u t b a r u n g .

I m Bereiche der k. k. illyv. Camera!-Ge-
fallen-Verwaltung sind folgende Dienssulaye
in Ericdigung gekommen: Bel dem k. k. Gränz-
zollcnme l̂andsiraß die Elnnchmerssiclle mir dem
Gehalte jährlicher 400 fi.; bei dem k. k. Gränz»
zollamte Portobuso die Einnehmersstelle eben»
falls nut dem Gehalte jahrlicher Hoc» st.; ferne«
btt dem k. k. Commerzial-Zollamre Tuino dl«
controllirende Amtsschleibersftclle mit dem Iah-
resgehalte von Ioo ft-; und endlich be» dem k. k.
EommerziabZollamte Opcschina die zweite Offi-
cial- und Waarenbeschaucrsstelle mildem ankle-
benden Gehalte jahrlicher Z5o fi. Allen vier
vorbenannten Dienststellen klebt auch der Ge-
nuß der Freiwohnung, zugleich aber die Ver-
bindlichkeit zur Leistung der Caution im Gc-
haltsbetrage an. — Zur prouisorlschcn Bcscz-
zung dieser Dlcnstessiellen, zu deren Erlan«
gung die Nachweisung der zurückgelegn, Dienst,
zeit, der sich erworbenen Kenntnisse im Ge-
fallen- Manipulations,, im Cassa- Nechnungs-
Uttd Untersuchungsfache, und rücfzüglich des in
Optschlna erlcdtgten Diensipostens auch die
Nachweisung der mit einem guten Erfolge aus
der Waaretikundc besil,n0encn Prüfung, ferner
fü-r den Posten in Landstraß auch die Kenntniß
der krainenschcn, oder einer derselben verwand-
ten, für dle übrigen drei Posten aber jene der
italienischen Sprache erforderlich ist, wird der
Concurs bls zum 2ä« November d. I . mit dem
Beisatze eröffnet, daß die allfalligen Bewerber
um einen oder den anl ern der oben aufgeführ-
lcn Dicnsiposien chrc gehörig documcntinen Ge<
suche vor Llblauf der gegebenen Eoncursfrisf,
und zwar für die Einnehmerssiclle in Landstraß
im Wege der Bezirk-Verwaltung laibach, für
die Cinnshmcrsstclle in Portobuso und die con-
trettircnde Vmtsschrcibcrsstelle in Dumo im
Wcge dev Cameral'Vezilks-Vcrwallung Görz;
endlich für die Officials - und Waarcnbeschauers,
siclle in Optschlna mittelst der Cameral-Bczirks-
Verw^ltung in 3riest hichcr zu lcittn habcn.
— Von dcr k. k. Cameral.Gefallen,Velwal-
tung. Laidach am 2 : . October ik2ö.

^7ernnschte Verlautbarungen.
2- " 2 2 . (,) Nr . 747.

. E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Weißenfels rvild

hiennt bekannt ge,nachl: (Zs sey über Anfucben des
^ohannAoschlh von Laibacb, durch seinen GewaltK.
liaq«r Johann Lcmliscker von Kronau, in die ere»
cuttve öffentliche Feilbiethung der, zur Herrschaft
Uke,henft!s Urd. 3ir. 4»i dienstbaren, zu Ratschach
gelegenen hublealität, im gerichtlichen Schähungs-
werlhe von 960 st. 20 t r . , wegen, auS dem geeicht,
lichen Ver,l«ich« ddo. 3. October »626 noch schul«
d,gen 56 l i . »5 tr. M . 3) l . , getr,ll,«et, uno hiezu
der 2 l . November uno 2». December d. I . , dann
22. Jänner l . I . , jeecsmahl von 9 bis »2 Uhr
AolMltsagS im One der Realität zu Ralschach mi t
dcm2?els>,ht bestimmt rrorden, daß falls diese Rea«
ll läl bei d«c etsten oder zweiten Feilbictungs.Tag-
jahung nicht um oder über den Echähungsroeilh
verauhert werben sollte, solche bei der dritten auch
unle, demselben hintan gezeden werden wild.

hievon werden sämmtliche Tabul^rgläubiger
nnd^ausgliebbader mit dem Beisaye in die z?ennt«
nih geseot, daß rie Schassung und die Licitationö-
becina„'sse in den gewöhnlichen AmtSstunden hie«
eingesehen werden tonnen.

Be>irsSges. Weißens,ls am ,5. Ottol'cr ,635.

C o n v o c a t i o n
nack, Thomas I s l l i , , Wirth in Althamer.

^on ecm Bezirlögerichte der (Hamtralherr«
scha l ^s ld ls werden Jene, welche denBe.lah deS,
ln I l t thamll am 6. Ju l i ,L35 mit einer lcolwi l l i .
gen Unort-nunc» verstorbenen Wirthen und Reali.
lälen . B c j i o " TbomciS I s l ra , aus was immer für
einem Tnel an,nsplechen getenten, so auch Jene,
welche ,»: eiesem Berlaß etl^as schulde«, b'emit
eingeladen, zu der, auf den 27. Ostober »835 früh
um 9 Uhr in der bierortigen Amlslanzlei bestimm«
ten L'quloationg.Tagsayung ,u erscheinen, lZlste«
,hre Hcrderunaen gellend zu machen, Letztere aber
ihre Schuloen getreu anzugeben,
ber ,855" ^U'ltSgeiichte zu Ve!de2 2m Z. Octa.

Executive vicitation
der.dem Joseph Woschitsch in Wodeschitsch'gebö.

^ ^ llgcn hübe.
m . . ^ ^ . ^emsssserictte der l5amera!heltsH'llft
? , ^ wild hiemit bekannt stemacht: (5s seo auf
^lnluacn tcs hcnn Icbonn GraocI, von Rad«
wannldorf, gcsi.en ten Joseph Wosditsä), in Wo«
tcschulä), ne^cn aus dem lrilcbsä'aslsämtlichen
^el^Ieichc dt̂ c. Bczittsorri.qfeit Vllreö om 5. Au»
gust ,^55 jchultis.«-! ,55 ! i . 3/?< M . un? Nebenver:
t i n N i ^ l e i t t n , in die cxlluuvl Vlräußciung der,



?'S
mit gerichtlichem Pfandrechte belegten, aus , 7 1 , ss.
H5 kr. geschätzten, zur löol. Herrschaft Radmanns^
dolf sub N.«ct. Nr. 78» oienstbar<n KaufrechtShude
sammt An« und Zugehör gewilliget worden, und
zur Veräußerung derselben deeiTagsaßungen, näm»
üch die erste auf den »9. November, die zweite auf
ten »9. December »355, und die dritte auf den »9.
Jänner ,926, im Orte der Realität, jedesmahl
um »a Uhr Vormittags mit dem Bedeuten ausge«
schrieben, daß, wenn diese Realität bei der ersten
vnd zweiten L,citation nicht um oder über den Schä«
yungsweitd an Mann gebracht werden sollte, selbe
bei der dritten auch unter demselben hintan gegeben
werden wird. Kauflustige werden hi«,u mi l dem
Nemerten eingeladen, dah die Licitalionsbeoing«
nisse hieramts eingesehen werde» sönnen, welche
auch am Tage der Liciiation öffentlich werden be«
tannt gemacht werten.

VeltttSger. zu Beldes am »6. October ,935.

Z . Z5l7. ( i ) Nr . »755^44.
G d i c t.

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad«
Niannsdorf wirb b im i t aligemrin bekannt ge<
wacht: Gsseyeauf Anlangendes Herrn Dr. Würz»
lach, Valentin Noval'schen Eancursmasse.Verwal'
ter, und über Zustimmung der Ganlgläubiger, in
den gerichtlichen versteigerungsrveisen Verlauf der
zur gedachten <3oncursmasse gehörigen, in eer Erida«
I lwentur als zweifelhaft eindringlich angefühlten
Activfülderungen pr. 4484 ss. 29 »j2 kr., und derur..
«inbringlichen, im Betrage von 65o8 ss. 27 kr.,
trovon das Verzeichniß in der diesiaerichtlichen Re«
gistratur zu Jedermanns Einsicht bereit erliegt, ge«
lriNiget, und zur Vornahme dieser Lic'tation eine
einzige Tazsatzung auf den ,. December d. F., Vor-
mittags von 9 bis »2 Uhr, vor dieser Eoncurö«
Instanz mit dem Anhange festgesetzt worden, daß
diese Activfordelungen gleich bey dieler Tagsatzung
um jeden Preis an den Meistbietenden werden los«
geschlagen werden.

Die LicitationZbedingnisse können in den ge»
n>Hhnlicben Amlsstunden und dci dcr Licitcittan
hierümts eingesehen werden. Es werden daher olle
Kauflustigen und tie gesummten Valentin No«
vat'scben Concurs-Gläubiger zur gedachten Licita«
lion hiemit eingeladcn.

Vereintes Bezicksgelicht Radmannsdolf am
,4 . August »925.

8 . ,5og. (3) I . Nr. ö6ä.
F e i l b i e t h u n g s « E d i c t .

Vsn dem Nöj'ltsgcllchle der Herrschaft Tref«
fcr. rö',^ 'yiemit öffentlich ?ut'.d gemacht: Gs sey
über Ansuchen des Mart in ttuttner von Sckach-
mannsthal, Bezilts Sittich, wider den Lucas Dla»
tauz von Schachauz, wegen schuloigen l6r> ss. nebst
Interessen, Vergleichs - und Ointreibungslosten,
in die executive Ieilviethung der, dem Letzter« ge«
hörigen, zu Schachauz liegenden, der lödl. Herr.
scdaft Treffen »ul? Rect. Nr. 3« dienstbaren, geri'' ̂ «
lich auf 6oc> st. geschäht-n aanzen Kauftechtshude,
sammt Wohn» und WirthschHftsgedäuden, gen-Mi«
net, »nd zu deren Vornahme drei Feildiethungs«
tcrmine, als: auf den 2». November, 2i .Decem.
der e. 3. und 21. Jänner »856, jederzeit Vormit«

tags 9 Uhr in I^ca der Realität zu Tchachauz mit
dem Heisahe anberaumt worden, dah, falls diese
Realität weder bei der ersten noch zweiten Ftilbie-
thungStagsayung um den SchaoungSwerth oder dar.
über an Mann gebracht werten tonnte, solch« bei
der dritten und letzten auch unter dem Schätzungs,
werthe hintangegeden werden würde.

Wozu Kauflustige mit dem Beisätze an obbe.
stimmten Tagen und Stunde zu erscheinen hiemit
eingeladen werden, daß die diehfälligen Licitations«
bebmgnisse und das EchähungspcotocoN, als Grund«
buchsextract täglich in een gewöhnlichen Amlüstun«
den hieramts eingesehen werden tonnen.

Treffen am Z7. October »925.

Z . i5oo. (3) L . N l . 2655.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des herzogthums
Gottschee wird hiemit allgemein bekannt gemacht:
<Zs seye auf Ansuchen deS AndreaS Smuk von
Neuberg, wider Mina Matzelle von Oderlappcl-
verch, in die Feilbietung chier zu Obertavpelverch
haus « Rr . tt liegenden hübe. sammt Wohn.
und Wiltbschaslsgebäuoen und allen dazugehörigen
Fahrn,ssen gewilliget, und die Tagsayungen i « t
Vornahme derselben auf den »6. November. l6 .
Deztmder l. I . , und »5. Iännet t. I . mi l dem
Veisaye angeordn«! , daß , wenn diese Realität
und Fahrnisse weder bei der eift.n noch zweiten
Ntlsteigerung um oder über den HchähungSwerth
an Mann gebracht werden könnten, selbe bei der
tr l l ten auch unter der Schätzung hintangegeden
würden.

Die Licitationsbedingnisse und das Sckätzungs-
Protocol! können in der hiesigen Gerichtölanzlli
eingesehen werden.

Bezirksgericht Gottschee am 24. September
»835.

H. ,438. (3) ' Nr. 625.
G d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Flödnig wird bekannt
gemacht: OK sey über Ansuchen des Primus Pe»
tah wider Valentin Petatz, wegen auS dem qe«
richtlichen Vergleiche 660. I I . März ,8 .9 schulüt.
ger 5oc> st. c). L. c., die executive Feilbietung der,
der Herrschaft Müntendors 5uK Rect. Nr. 69 ^2
untelthänigen, zu Unt«rz«rnilfch gelegenen, somml
A n - und Zugehör auf 1069 ft. 52 kr. gelicbtllch
geschätzten haldhube bewilliget worden. »<ur Vor«
nähme dieser ^eilbietung werden drei Termine:
auf den 17. October, >?. November und »7. De>
zernber d. I , zeoesmal Honmltciqs um 9 Uhr in
UnterzirnilsH bei der Realität mit dem Beisahe
angeortnet, dah die erwähnte Haldhube sammr
Zugehor bei der ersten und zweiten Fellbittung
nicht unter dem Schätzungswerts, bei ter dl i t .
ten aber auch unter demselben an den Meistdie-
thenden veräußert werden nür le .

Der Grundbucköextract, d,e Schätzung und die
Licitationsbedinanisse erliegen bei diesem Gerichte
zu Jedermanns Einsicht.

BezilkSgelicdt Flödnig am »,. September lL35.
A n m e r k u n g , sur ersten Feilbielungötagsaz'

zung ist lein Kauflustiger erschienen.
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Z , »5ol. (3) ü . Nr. 2849.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums

Gottschee wild hiemic allgemein bekannt gemacht:
SS seye auf Ansuchen des handlungshauseS Men«
ner et Nagl, wider Mathias Sannde von Kletsch,
in die executive Feilbietung seiner ebendaselbst lie«
genden, dem herzogthume Gottschee dienstbaren
2jüUrb. Huben, sammt Wohn« und Wirthschafts«
gedäuden «"l, Hauö-Nr. 7 , und aller dazu ge«
hörigen Fährnisse, wegen an den Elstern schuldi»
yen »29 ft. 4» kr. C. M . c. 5. c. gewilliget, und
tie Tagsaynngen zur Bornahme derselben auf den
23. November, 21. Dezember d. I . . und 22.
Jänner f. I . , jederzeit Vormittags um 9 Uhr,
in l^cc i ver Realität mit dem Aeisaye angeordnet
norden, daß, wenn diese Realität und Fährnisse
weder bei der ersten noch zweyten Versteigerung
um oder über den Schätzungswert!) an Mann ge-
bracht werben tonnten, selde vei der dritten auch
unter der Schätzung hintangegeben werden würden.

Die Licltation'bedingnisse und das Schahungs«
Protocol! tonnen in der hiesigen Gerichtötanllei
eingesehen werden.

Bezirksgericht Gottschee am 20. September
,635.

i j . ,5o2. (3) 1^. 5lr. ^ 7 7 .
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des herzogthums
Gattschee wild hiemit allgemein bekannt gemacht:
(3s seye auf Anlangen des Georg Iurmann von
Rieg, wider den Geor„ Fink, 3«nilil-, vonMalgern,
in die executive Versteigerung der. dem Lehtern
gehöllgen, in Malgern »llb haus.Nr. 12 vorlom»
wenden, dem herzogthume Gottschee sul, Rect.
Nr. 235 und 244 dienstbaren i j4 und «j6 Urd.
huben, wegen an den erstem schuleigen »53 st.
c. 5. c. gewiNiget, und die Tagsayungen zur Bor«
nähme derselben auf den »9. November, »9. De«
zember l. I . , und ,9. Jänner t . I . , jedesmahl
Vormittags um 9 Uhr nnt dem Beisätze bestimmt
Nulden, daß. rrenn diese Nealttälen weder bei
der ersten no<b »weiten Versteigerung um oder
über den EchähungZwerth an Mann gebracht wer«
ten könnten, selbe bei der drillen auch unter der
Schätzung hintangegeben werden würden.

DieLicitationöbedingmsse und t>aö Scbähungs«
Protocol! können in der hiesigen Gerichtölanzlei
täglich eingtsehtn werzen

BezillSgericht Gottschee am 2». Sept. »835.

' Z» »493» (3) Nr. 2224.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des herzogthums
Gottschee wird'hiemit bekannt gemacht: M habe
Thomas hiris von Grahberg, um Einberufung
"no sohinige Todesertlärung seines vor mehr als
H" Jahren zum Mi l i tär genommenen Brudesg
"^chael hiris von Grahbflg, gebeten. Da man
" " " >.b,esigen Qberricbter Urban Perko alS Su-
^ ^ n ^ . ^.^ni>«n bcstlNt hat, so wird dieses
! A > ^ " b/emit betannt gemacht, und zugleich
« ! n ^ i " le'ne Grben oder Oessionare miltelfi
gegenwält.gen Ed.ctS letgeftalt e nbttufen, bah

sie binnen einem Jahre so gewiß vor diesem V«,
richte zu erscheinen und sich zu legitimiren haben»
als im Widrigen obiger Michael hiriS für todt
erklärt, und sein in 26 ft. 32 »j2 kr. bestehendes
Vermögen an die hierorts bekannten Erben ein»
geantwortet werden würde.

Bezirlsgericht herzogthum Gottschee am »2.
August ,625.

Z. ,487. (3) " ^ ää Nr . 632."
F e i l b i e t u n s s s - E d i c t .

Vom Nelirrögerichte Wippach wild hiermit
öffentlich bekanm gemacht: ES sey über Ansuchen
des Herrn Joseph Seun ig , Handelsmann aus
^a'bach, wegen ihm schuldigen 4g5 ss. 42 lr. c.
z. c., d,e öffentliche Feilbietung oer, dem Io«
lep!) Hkozlanzhilh von Langenfeld eigenthümlichen,
,um Orundduche der Maria Auen. G ü l t , 5uk
Urb. Î ollc» »26, Post.Nr. 4 9 , Rect. Zahl 24
dienstbaren, in Langenfeld belegenen, und auf
1422 st. M . M . gerichtlich geschätzten , j i 2 hübe,
»m Wege der Execution gewiNiget, auch seien hie«
,u drei FeilbietungSlagsaßungen, nähmlich: f ü l
den ,4 . October, 16. November und »5. Dezem«
der l . I . , jedesmal zu den vormittägigen AmtS»
stunden in Laco der Realität zu Langenfeld mit
dem Anhang« beraumt worden, baß daü Pfand«
gut bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schätzungswerts, bei der dlit<
ten aber auch unter demselben hintangegeben wer»
den würde.

Demnach werden die Kauflustigen hierzu zu
erscheinen eingeladen, und tonnen inmittelst die
dießsällige Schätzung nebst Vereaufsbeoingnissen
hieramts täglich einsehen.

BeziltSgericht Wippach am 25. März »535.
NÜ. Bei der am ,4. October d. I . abgedal«

tenen ersten Feilbietungstagfatzung hat sich
tür den ij»2 Hudtheil tein Anbiethet ge«
meldet.

I . »5oL. (3) I . Nr. 565.
F e i l b i e t h u n g s » E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der herischaft Tref»
sen wird hicmit öffentlich kund gemacht: Es sey
üb«r Ansuchen des Mart in Kultner von Schach»
mannstbal, BeliitS Slttich, wider ten Anton Käfer«
le von Dädernia, wegenMuldigen »5o st., dann » fi.
24kr. Bergleichslösten, in die executive Feildiethuna
der, rem Lchtern geböthen. zu Döberniq lieacntcn.
der löbl. herifchafl Treffen 5nd Rect. Nr. 92 dienst!
^ ? ^ ? I ! ' ^ " ' ^ °" l 4ac> fi, geschätzten ganzen
Kaufrechtshube sammt Wohn« und Wirthfchofts.
ß^ , ^ " aennlN?", und zu deren Vornahme drei
V«llb,?thungStagsabungen< als: auf den2Z.Novem.
ber, 25. December d. I . und »3 Jänner ,836, je«
derzeu Vormtttags 9 Uhr in I.oco zu Dobernig
" ? " dem Belsahe anveraumt worden, daß. faNK
d,ese Realität weder bei ter ersten noch zweiten
^ellbleihuligstagsayung um den Schäyungslrellh
oeer darüber an Mann gebracht werden tonnte,
^lche bei der dritten und lehten aucb unter dem
Schayungswerthe hintangegeben werden würde.

Wozu Kaustufiige an obbestimmtcn Tagen und
Stunde mit lern Beilatze zu erscheinen hiemit ein»
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geladen werden, daß die dießfälligen Licitalionibe»
dingnisse und Grundduchscxtract täglich in den gc«
wohnlichen Amtbfiunden eingesehen treiben tonnen.

Tressen am 17. October lU55.

Z- ^519. ( l ) . . ^ ,
B a u h o l z - L i c i t a t i o n l n S t a m m e n .

Das Verwaltungsamt der hochgväsiich von
Auersperg'schen Herrschaft Sonnegg bringt zur
öffentlichen Kenntniß, daß am 5. November
d. I . »n den gewöhnlichen Amtsstunden 282
Stamme unausgezimmertes, thells bereits ab-
Kefalltes und theils noch am Stamme stehendes,
von i t bis 26 Zoll un Durchmesser, dann ven
7 bis 22 Klafter Lange messendes Bauholz, in
I^oco der nahe beim Schlosse Sonnegg gelegn
ncn Waldungen (-orU8c1i5I, Bärenstein und
5p28clinlk, parthienweise im Wege der Licitation
den Melstbiethendcn gegen gleich baare Bezah-
lung hintangegeben werden. Die Licitations-
bedingnisse werden am Tage der Versteigerung
bekannt gemacht werden.

Verwaltungsamt Herrschaft Sonnegg am
2,3. October i935.

Z . 1507. (2)
Das hochlöbliche k. k. Landes-

Gubermum hat der Unterzeichneten
die Errichtung einer Erziehungs- und
Lehr-Anstalt für Mädchen gebildeter
Stande gnädigst zu bewilligen geruht.
Unterricht in den Elementar-. Gegen-
ständen, französische und italienische
Sprache, Geographie, Geschichte,
weibliche Arbetten und Wirthschafts-
kenntnisse, dann vorzüglich dle Re-
ligion mittelst Vortrags eines eige-
nen geistlichen Herrn Katecheten,
bilden die Hauptdestandtheile der-
selben.

Aeltern und Vormünder, wel-
che ihre Kinder oder Pstegbefohlenen
dieser Anstalt anzuvertrauen wün-
schen, belieben (und zwar Auswär-
tige in frankirten Briefen) an die Un-
terzeichnete im Bürgerspitalsgebäude,
ersten Stock rückwärts, am Mehl-
platze, gefälligst sich zu wenden.

Laibach am 21. October i935.
K a t h a r i n a T r i b u z z i ,

Vor sie her inn.

Z . läy7. (3)
W . S t e i n aus der Schweitz, kündigt

ergebenst an, es sey die Niederlage seiner hier
bereits als vortrefflich anerkannten F lecken-
N e i n i g u n g s - T l n c tu r für W o l l s t o f -
f e , in Flaschchcn zu 20 kr., und kleinere zu
12 kr., so wie auch eine andere Gattung für
Flecken i n S e i d e n z e u g e n , das Flasch-
chen zu 40 kr,, in der hiesigen Kunst-, M u -
si k a l i e n - , S c h r e i b - und Zeiche nma«
l e r i a l i e n - H a n d l u n g des N k ö V V l V
V a t e r n o l l l .

Daselbst ist so eben a n g e l a n g t :
Galura, die Ehre der heil. Messe. 5. Aufiage.

Pre,s: 3o kr.
Porträt des berühmten Carlistischen Helden Zu«

ma lacar re g uy. Folio 3c> kr., Hlo. i 5 kr.

3 ^ 5 2 4 . (1)
In S a r l H e r o l d ' s Buchhandlung
in Wien ist in Commission erschienen, und da-

selbst, so wie in der

Jg. A. Edel v. Kleinmayr'-
schen Buchhandlung zu haben:

Für Aalobiotlk.
Kunst das Leben zu verschönern,

als

neu ausgestecktes F e l d menschlichen
S t v e b e n. s.

W i n k e
z u r

Erhöhung und Veredlung des Lebensgenusses
v o n

VMi'lhelm Vronn.
12. W i e n , »835.

I n Umschlag droschirt. P r e i s : « fl. S. M .

Wenn 3?euaufgesteNtes in einer b e r e i t S ge-
s a n n t e n Wissenschaft schon geeignet ist, bei ciniaem
Nutzen öffentliche Aufmeitsamleit zu erregen, um
rrie viel mehr dürste das angekündigte Buch darauf
Ansplüche macben, da es die Aufstellung e i n e r
«anz n e u e n Lehre (Wlssenschajt i«n weitern
Sinne) behandelt, die von so wichtigem, band«
grcifl'ckem Nuyen sowohl für Pas Leben des Einzel-
nen als der Gtscimmthlit werden kann. Außerdem,
laß diedulck ver Aesthetit eine «an» neue Wendung
und Ausdehnung gegeben wird, ist das volliegende
W?ltchen auck «in wohlwollender Rüthgeder für
Jedermann, l " n tägliches Leben schöner, interes-
santer und angenehmer einzurichten: einr 7lnae!l-
genbeit, die jedem Denkenden und Gefühlvollen
om Heizen l iegt, umso mehr, da un5 hier durcd
feinen schönen T r a u m kurze Täuschung geboten,
sondern ?lar und einsiämg ssezeigt rrird, a'ic das
W i r t l i c h e sich verschönern une vtledcln lüsse.


